Neuwahlen und Weltgebetstag der Katholischen Frauenbewegung in Margreid.
Nach fünf Jahren war es an der Zeit unseren Vorstand neu zu wählen. Schon im Jänner schickten wir mit den Sternsinger in jedes Haus einen Bericht über unsere Tätigkeit und einen Stimmzettel mit der  Möglichkeit 3 Frauen aus unserer Pfarrei vorzuschlagen. Die Stimmzettel konnten über 2 Sonntage in der Kirche in einer Urne abgegeben werden. Es sind über 40 Zettel abgegeben worden mit 43 Namen und wir waren sehr überrascht über die vielen Vorschläge. Alle vorgeschlagenen Frauen wurden von uns kontaktiert und gefragt und waren sehr erfreut, dass 3 junge Frauen sich bereit erklärt haben bei uns mit zu arbeiten. Einige Frauen vertrösteten uns bis auf die nächsten Wahlen, da die Kinder noch zu klein sind, oder sie steigen gerade wieder ins Berufsleben ein. Aber das Interesse war groß und unsere Tätigkeit wird sehr geschätzt in unserer Pfarrei. Wenn etwas zu helfen ist kann man nur fragen, sie arbeiten gerne mit.

Unser neuer Ausschuss wurde zu Lichtmess bei der Vollversammlung ernannt und besteht nun:
 Vorsitzende: Schweiggl Genta Reinhilde; Stellvertreterin: Simonini Walter Inge; Kassa: Anhof Barcatta Brigitte; Schriftführerin: Geier Walter Erna; Mitarbeiterinnen: Martini Sanin Monika, Messner Gasser Tanja, Kofler Mayr Franzi und Sartori Pichler Michaela.
Wie jedes Jahr so auch heuer reihten wir uns ein in die lebendige Gebetskette und feierten Weltgebetstag. Mit den italienischen Frauen und unseren Seelsorger Herrn Agreiter bereiteten wir die Messe vor. Es ist immer eine Herausforderung die Texte und Lieder, die wir bei dem Vorbereitungsnachmittag mitbekommen in einer Eucharistiefeier unterzubringen. Mit der Gestaltung einer Mitte und der Power-Point Präsentation ist es uns gut gelungen den zahlreichen Mitfeiernden das Land Kamerun und die Probleme und Bedürfnisse der Frauen Kameruns mitzuteilen. Bei der Kollekte nach dem Motto „Geben und Nehmen“ wurde eine beachtliche Geldsumme gesammelt, die wir mit Freude abgeben werden.
Es ist immer eine Freude und Genugtuung anderen Frauen in der Welt, denen es nicht so gut geht wie uns, helfen zu können.

[image: image1.jpg]



